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Suhl Lokal
Noch mehr Bilder

Après-Ski-Party: DJ
Buddy heizte ein
Suhl – In Suhl kann man
feiern wie die Eskimos:
Bei eiskalten
Temperaturen tanzten
rund 500 „Frostbeulen“
am Samstagabend auf
dem Suhler Platz der
Deutschen Einheit zur
diesjährigen
Après-Ski-Party.  

 

 

Thüringen
Bildergalerien

Närrische Tage in
Südthüringen
Kurz war diesmal die 
Saison. Aber die Narren 
in Südthüringen ließen
sich dadurch den Spaß
nicht verderben. Unsere 
Fotoreporter haben es 
im Bild festgehalten. 
 

 

Feuilleton
Bildergalerie

Miss Thüringen ist
aus Zella-Mehlis

Sie befinden sich hier: Home NACHRICHTEN Regional Hildburghausen

Ressort Hildburghausen Lokal
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MEINE COMMUNITY

pimky   frankenstein   mb1979  

dagospringer   andy13664  

admin.melanie.graef   schnurbs  

marco_arnold   

Hier geht´s zur Community...
 

 

Kino-Ticker

"Cloverfield"-Sequel ist in Planung
(tsch) Der 
Horror-Erschreck-Kreisch-und-Grusel-Mix 
"Cloverfield" wird aller Voraussicht nach 
fortgesetzt. Nachdem der von 
"Lost"-Erfinder J.J. Abrams produzierte 
Film allein am Startwochenende in den ... 
 

 

 

Thüringen

BILDERGALERIEN
Ob Kirmes-, Stadt-, Museums- oder 
Vereinsfeste - hier die Feten und 
Wettbewerbe im Überblick.
Sexy Trabi-Wash
Weiberfasching 2008
208. Kalter Markt
    &nbspin Römhild
Frühjahrsmode 2008
Ossiparty Wallrabs
Hotelsaal stürzt ein
Ü30-Party in Suhl
    &nbspfür junge Hüpfer tabu
Muskelspiele in
    &nbspBreitungen
 

 

Das Blutspende-Mobil des DRK 
war gestern in Hibu unterwegs.
Fotos: Maik Ehrlich
Bild:  

Uwe Rößner, Centerleiter des
Mercedes-Autohauses, spendete 
gestern auch Blut. Schwester 
Karin überwachte ihn dabei.
Bild:  
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„Mit Herzblut für Thüringen“
Blutspende-Mobil so gut wie richtiges Labor
Donnerstag ist in Römhild und Streufdorf Gelegenheit, Blut zu spenden

Hildburghausen – Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) aus

Erfurt bat mit dem Blutspende-Mobil zum ersten
Mal auf dem Gelände vom Mercedes-Autohaus
Max Schultz gestern im Rahmen der Aktion
„Herzblut für Thüringen“ zur Blutspende.

Obwohl die Resonanz nicht besonders gut war, 
denn es fand nur etwas mehr als ein Dutzend 
Spender den Weg in den großen weißen Truck,
wird es noch in diesem Jahr einen weiteren 
Blutspendetermin an gleicher Stelle geben. Darin 
waren sich Gastgeber und Centerleiter Uwe
Rößner sowie das DRK einig.

Das Blutspende-Mobil ist seit fünf Jahren vor
allem in ländlichen Regionen für das DRK im Einsatz. Sechs Spender können indem
bestens ausgestatteten „Labor“ gleichzeitig zur Ader gelassen werden. Blutspender
bekommen beim DRK kein Geld, weil die Freiwilligkeit zur Spende ohne jegliche Zwänge
bei der Organisation groß geschrieben wird.

Bereits im Vorfeld hatte das DRK auf Plakaten für
die Aktion geworben. Der hochmoderne Truck aus
Erfurt bietet allen Spendenkomfort, wie ihn auch
ein übliches Labor bieten würde. „Wir erhoffen uns
neben langjährigen DRK-Spendern natürlich auch
nreue Erstspender“, so Claudia Widder, die
zuständige Referentin beim
DRK-Blutspendedienst.

Und wer die gute Gelegenheit gestern in
Hildburghausen verpasst hat, der hat diese
Woche noch an zwei Orten Gelegenheit, das
Blutspende-Mobil aufzusuchen: Am kommenden
Donnerstag, 21. Februar, steht das Mobil von 11
bis 16 Uhr auf dem Marktplatz in Römhild; von 17
bis 20 Uhr haben dann Spender in Streufdorf, vor
der Grundschule, Gelegenheit, den
lebensnotwendigen „Saft“ Blut zu spenden. „Blut

kann man sich nun mal nicht im Supermarkt kaufen, aber (fast) jeder kann es spenden“,
macht DRK-Kreisgeschäftsführerin Christa Brückner noch einmal allen Spendenwilligen
Mut, das Mobil aufzusuchen. Schließlich kann jeder von uns einmal in eine Situation
kommen, wo er auf eine lebensrettende Blutspende angewiesen ist. red
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